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Die Eidgenossen kommen!

Frank, die Fledermaus, und seine Schatzkisten führen Kinder durchs Schloss. Foto: Heidi Pechlaner.

(Grafikdesign: Julien Gründisch).

Historisches Museum Baden. Im Rah-
men der Feierlichkeiten des Kantons
Aargau «Die Eidgenossen kommen!
Geschichten zum Aargauer Schicksals-
jahr 1415 erleben» kommt dem Schloss
des Historischen Museums Baden als
ehemaliger Sitz des Landvogts eine
besondere Bedeutung zu. Die Ausstel-
lung von Mai bis November beleuchtet
Geschichtsträchtiges aus der Alten
Eidgenossenschaft - mit Angeboten
für Schulklassen.

Im Zuge des «Schicksalsjahres» 1415 wird

die Grafschaft Baden zum Untertanenge-

biet der alten Eidgenossenschaft. Burgen

brennen und Städte öffnen ihre Tore. Die

Eidgenossen entreissen in einem hand-

streichartigen Feldzug den mächtigen

Habsburgern ihre Stammlande im Aargau.

Das geschichtsträchtige Landvogteischloss

ist seit der Eroberung des Gebietes durch

die Eidgenossen bis 1798 der ständige

Sitz des jeweiligen Landvogtes. Die Ler-

nenden gehen interaktiv durch das Schloss

und besuchen die Audiointervention

«Guten Abend Herr und Frau Landvogt».

Beim Workshop kann der Tagsatzungssaal

und die Schlossruine Stein in Baden beim

Museumsbesuch mit einbezogen werden.

Führungen/Workshops für Primarschulen
ab der 3. Klasse:

Mit spielerischen Elementen werden die

Schülerinnen und Schüler an das Thema

der alten Eidgenossenschaft herange-

führt: Mit einem Rätsel-Parcours und
der kleinen Fledermaus «Frank» wird die
Geschichte des späten Mittelalters für sie

greifbar. Die Raumerfahrung des Land-

vogteischlosses (inklusive Kerker) bietet
zusammen mit der Theaterpädagogik

einen wertvollen Museumsbesuch für die

Kinder der Region.

Führungen/Workshops für Oberstufe,
Kantons- und Berufsschulen:

Das Schloss Stein - Machtzentrum der
Habsburger - wird 1415 von den Eidge-
nossen zerstört. Die Landvogt-Familien

beziehen fortan Quartier in der Niederen
Feste, dem heutigen Landvogteischloss.

Baden entwickelt sich unter den wech-

selnden Landvögten zur Tagsatzungsstadt

und gilt bald als eidgenössischer «Fürs-

tenhof», wie jüngste Forschungen zeigen.

Ein besonderes Raumerlebnis bietet die

Audio-Installation «Guten Abend Herr

und Frau Landvogt» im Audienzsaal. Das

diesjährige Jubiläum nehmen wir auch
zum Anlass, um über die eidgenössische

Geschichtsschreibung und Mythenbil-
dung von gestern und heute zu disku-

tieren. Der Workshop beinhaltet den
Besuch des Tagsatzungssaals und/oder

der Schlossruine Stein.

Heidi Pechlaner, Vermittlung Historisches

Museum Baden

Informationen

Für Mittel- und Oberstufe Kantons- und

Berufsschulen: Führung ä 1 Stunde: 80 Franken,

Workshop ä 2 Stunden: 150 Franken oder ä

3 Stunden: 200 Franken (mit Impulskredit des

BKS zum halben Preis). Daten nach Vereinba-

rung. Kontakt: Heidi Pechlaner, Tel. 056 222 75

74, E-Mail heidi.pechlaner@baden.ag.ch,

www.museum.baden.ch
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Sturm der Feste Baden, 1415. Diebold Schilling:

Spiezer Chronik, 1485. Foto: Burgerbibliothek

Bern.


